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2021: Neuer Laden  
 Burg, Osterstr. 55 

Leckere Mitbringsel:  
Marmeladen, Saucen, Senf, 
Pesto, Rapshonig, Chutneys, 
Lakritz, Sanddornprodukte...  

 
 
 
 
 
 

+ mittwochs 8-13 Uhr: 
auf dem Burger Wochenmarkt 

 
küstenmanufaktur.de              04371-87200 

Osterstraße 55
(direkt neben Tier & Garten Rathjen)

Öffnungszeiten: 
MO - FR 10 - 17 Uhr

SA 10 - 13 Uhr

Leckere Mitbringsel:
Marmeladen, Saucen, Senf, Pesto,

Rapshonig, Chutneys, Lakritz,
Sanddornprodukte, Strandrosenblütengelee, 

Feldler Zuckerrübenbrand…
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Neujellingsdorf
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FLUG
    PLATZ

Fehmarn

Tel.: 0171-9910931
fehmarn-air.de       Fehmarn Airfehmarn-air.de       Fehmarn Air

Piloten: 
Nicole, Frank und Klaus Skerra 

Kommen Sie zum

Flüge täglich bei Flüge täglich bei 

gutem Wetter ab 15 Uhr
gutem Wetter ab 15 Uhr 

Foto: Kretschmer
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Hüpfburgenpark-Maus

Fehmarn
Landkirchener Weg

Letzter Heller/Ostermarkelsdorf

1. Juli - 28. August
Täglich 11 – 18 Uhr

Eintrittspreise: Kinder 12 €     Erwachsene 3 €

Fehmarn

Tourist-Info Südstrand

(Zur Strandpromenade 4)

04371 506329 oder -330

Montag bis Freitag

9 bis 17 Uhr

Sonnabend und Sonntag

10 bis 15 Uhr

Tourist-Info Burg

(Bahnhofstraße 30)

04371 506358 oder -359

Montag bis Freitag

9 bis 17 Uhr

Sonnabend und Sonntag

10 bis 15 Uhr

info@fehmarn.de

Großenbrode

Tourist-Info Rathaus

(Teichstraße 12)

04367 997130

Montag bis Freitag

9 bis 17 Uhr

Heiligenhafen

Tourist-Info Innenstadt

(Bergstraße 43)

04362 90720

Montag bis Freitag

9 bis 17 Uhr

Sonnabend und Sonntag

11 bis 15 Uhr

Tourist-Info Strand-Resort

(Graswarderweg 2)

04362 916990

Montag bis Freitag

9 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr

Sonnabend

9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr

Sonntag

10 bis 16 Uhr

tourist-info@ts-heiligenhafen.de

Tourist-Infos

Willkommen im Norden!
Urlaubsregion Fehmarn, in Heiligenhafen und in Großenbrode

Die Schaukel im Wasser an der Erlebnis-Seebrücke in Heiligenhafen bietet gerade bei Sonnenuntergang 
ein beliebtes Fotomotiv. 							                     Foto: Kristof

Die Koffer sind ausgepackt, 
die Anreise geschafft – jetzt 
beginnt Ihr Urlaub! Egal, 
ob Sie entspannt angekom-
men sind oder Sie Staus auf 
der Anreise begleitet haben: 
Es ist Zeit, abzuschalten und 
neue Eindrücke zu sammeln. 
Heiligenhafen, Großenbrode 
und Fehmarn bieten eine be-
sondere Auszeit. Hier, wo das 
Meer glitzert und der Alltag 

fern scheint, laden Dünenland-
schaften, malerische Dörfer 
und lebendige Küstenorte zum 
Entdecken ein. Fehmarn, die 
Sonneninsel, besticht durch 
ihren ganz eigenen Charme. 
Gemütliche Spaziergänge ent-
lang der Promenade, Radtou-
ren durch die Natur oder ent-
spannte Stunden am Strand 
– die Tage lassen sich ganz nach 
persönlichen Vorlieben gestal-

ten. Wer aktiv sein möchte, 
findet ein vielseitiges Freizeit-
angebot: Wassersport, Feste, 
Märkte und regionale Speziali-
täten sorgen für Abwechslung. 
Auch Heiligenhafen und das be-
nachbarte Großenbrode bieten 
viel Erlebbares. Stadtbummel, 
maritimes Flair am Hafen oder 
kulinarische Entdeckungen in 
kleinen Cafés schaffen abwechs-
lungsreiche Erlebnisse. Veran-
stalter vor Ort ergänzen das An-
gebot mit Wassersportkursen, 
familienfreundlichen Events 
sowie traditionellen Festen mit 
Musik und Tanz.
Mit dieser Strandzeitung möch-
ten wir Ihnen, liebe Leserinnen 
und Leser, Tipps und Inspirati-
on für den Aufenthalt in Ihrem 
Feriengebiet geben. Entdecken 
Sie besondere Orte und genie-
ßen Sie die Vielfalt der Region. 
Wir wünschen Ihnen erholsame 
Tage an der Ostsee und viele 
schöne Erlebnisse. 
Willkommen in Ihrer Urlaubs-
region – willkommen im Nor-
den.
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Burg, Gertrudenthaler Straße 6, 23769 Fehmarn
Telefon (04371) 4594, Fax 9700, Mobil: 0173/76 84521

elektrotechnik-wendt@web.de

Auf DER 
      Insel

Twins erzählen von ihrem größten Ritt   
Filmabend mit Livemusik: Einblicke in das spektakuläre Skagerrak-Abenteuer von 1977

Eine Windstärke zu viel, ein 
Versuch zu früh und dann doch 
der große Durchbruch: Die Ge-
schichte, die Manfred und Jürgen 
Charchulla am 25. August (Mon-
tag) im Veranstaltungsraum des 
Tourismus-Service Fehmarn er-
zählen, ist nichts für schwache 
Nerven. Unter dem Titel „Ska-
gerrak-Crossing“ berichten die 
Surf-Zwillinge von ihrer waghal-
sigen Überfahrt über die Nordsee 
– auf einem einzigen Brett, ohne 
Sicherung, ohne Begleitboot. 
Was nach einem Drehbuch für 
ein Abenteuerdrama klingt, 
ist tatsächlich passiert: Am 10. 
Mai 1977 gelang den Brüdern 
die erste Langstreckenfahrt auf 
einem Windsurf-Tandem von 
Hanstholm in Dänemark bis 
ins norwegische Mandal, eine 
Strecke von rund 120 Kilome-
tern über das offene Meer. Im 
Vorjahr war ein erster Versuch 
noch gescheitert wegen zu viel 
Wind und zu hohen Wellen. 
Doch 1977 passte alles: Wetter, 
Ausdauer und Timing spielten 
zusammen. In nur 14 Stunden 
meisterten sie die Distanz, ein 
bis heute einzigartiger Rekord. 

Ein Abend mit Filmrollen 
und Livemusik 

Der Filmvortrag beginnt um 

19 Uhr, begleitet von einem 
Super-8-Mitschnitt aus der 
persönlichen Schatzkiste der 
Charchullas. Natürlich wird 
alles wie immer humorvoll 
und spannend kommentiert. 
Wer die beiden kennt, weiß: 
Es bleibt nicht beim nüch-
ternen Rückblick. Auch mu-

Die „Twins“ Manfred und Jürgen Charchulla auf der Bühne: Surflegenden, Geschichtenerzähler und Musiker im 
Doppelpack.							                 � Foto: Manfred Charchulla

sikalisch wird der Abend be-
sonders. Mit Livemusik von 
Manfred, Jürgen und Maria 
endet das Event mit einem 
stimmungsvollen Ausklang. 
Veranstaltungsort ist der Tou-
rismus-Service Fehmarn, Zur 
Strandpromenade 4. 
Tickets kosten sieben Euro (er-

mäßigt mit Ostseecard sechs 
Euro) und sind online über 
fehmarn.de/veranstaltungen 
sowie in den Tourist-Informa-
tionen in Burg und Burgtiefe 
erhältlich. 
Restkarten gibt es am Veran-
staltungstag ab 18.30 Uhr an 
der Abendkasse.

Steine erzählen Geschichte
Ein geologischer Bestim-
mungskurs des Umweltrats 
zur Entstehung Fehmarns 
findet am 28. August (Don-

nerstag) um 11 Uhr in Klaus-
dorf statt. Die Teilnahme 
kostet drei Euro und startet 
am Parkplatz am Meer.
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„Hört, ihr Leut‘ und lasst euch 
sagen, unsre Glock‘ hat zwölf 
geschlagen ...“ – so war der 
Nachtwächter früher unter-
wegs. Er lief durch die Gassen 
und Straßen seines Dorfes oder 
seiner Stadt und rief, immer 
zur vollen Stunde, die jeweils 
aktuelle Uhrzeit aus. Er schau-
te, dass die braven Bürger bei-
zeiten schlafen gingen, und 
kam zu vorgerückter Stunde 
seiner zweiten Aufgabe nach: 
für Sicherheit und Ordnung zu 
sorgen und Augen und Ohren 
offen zu halten, dass es nicht 
brennt oder gar finstere Gesel-
len ihr Unwesen treiben. 

Mit Nachtwächter Wal-
demar Maas geht es auch 
auf Fehmarn wieder los. 
Mit Schlapphut, Stall- 
laterne, Hellebarde und Horn 
führt er jeden Donnerstag 
durch die nächtlichen Straßen 
von Burg und spart dabei nicht 
mit Historischem, Humorvol-
lem und Schaurigem aus der 
Vergangenheit der Stadt. 
Treffpunkt ist jeweils um 20 
Uhr vor dem Burger Verwal-
tungsgebäude, Bahnhofstraße 
5. Die Führung dauert circa 
zwei Stunden. Gruppen nur 
nach vorheriger Anmeldung 
unter 04371  895014. 	

Mit Charme, Wissen und 
Witz führen Dr. Andrea Su-
sanne Opielka oder Deborah 
Carstensen auch 2025 wie-
der durch Burg. 
Der rund 90-minütige Rund-
gang beginnt am Fehmarn-
Museum in der Breiten 
Straße 49 und führt durch 
die 800-jährige Stadt Burg 
sowie in die St.-Nikolai-Kir-
che. Die beliebte Stadt- und 
Kirchenführung bietet span-
nende Einblicke und ist für 
Jugendliche ab 14 Jahren ge-
eignet. Der nächste Termin 
ist am Dienstag (26. August) 
in der Zeit von 18 bis 19.30 
Uhr. Tickets sind online oder 
in den Tourist-Infos erhält-
lich. Restkarten gibt es je 
nach Verfügbarkeit auch vor 
Ort. 

Stadtgeschichte 
und Geschichten

Beim Beachsoccerturnier 
am 22. August (Freitag) 
können Kinder ab sieben 
Jahren ihre fußballerischen 
Fähigkeiten im Sand unter 
Beweis stellen. Von 14 bis 
16 Uhr geht es auf der Wie-
se hinter der „Strandbrise“ 
um Tore und Teamgeist. 
Barfuß über den weichen 
Sand zum Tor – das ist die 
perfekte Gelegenheit für 
die jungen Teilnehmer, sich 
sportlich auszupowern. 

Bei schlechtem Wetter  
Alternativprogramm

Sollte das Wetter einmal 
nicht mitspielen, wird im 
Animationspavillon ein 
Alternativprogramm an-
geboten. Treffpunkt ist das 
Beachsoccerfeld an der 
Freifläche, direkt gegen-
über vom Haus des Gastes. 
Eine Anmeldung im Vor-
feld ist nicht erforderlich, 
sodass jeder spontan teil-
nehmen kann. Das Turnier 
ist ein ideales Event für 
Familien und sportbegeis-
terte Kinder, die einen ak-
tiven Nachmittag genießen 
möchten.

Strandfußball 
für junge  
Talente

Stadtführung mit Nachtwächter   
Waldemar Maas ist wieder unterwegs

Foto: Pixabay

fehmarn.de

Tourismus-Service Fehmarn

Burgtiefe, Zur Strandpromenade 4, 23769 Fehmarn
Burg, Bahnhofstraße 30, 23769 Fehmarn
Tel.: 04371 506-300 • info@fehmarn.de

Bild: ©ChatGPT

HOBBY HORSE BASTELN & HINDERNIS-

PARCOURS AB 5 JAHREN 
Sattelt die Pferde! Gemeinsam basteln wir aus Karton und 

bunten Materialien euren eigenen Pferdekopf – mit Mähne, 

Augen und sogar einem schicken Hut! Ist euer Hobby Horse 

fertig, dann geht’s ab auf unseren kleinen Hindernisparcours. 

Springt, trabt und galoppiert wie echte Reiter:innen über die 

Strecke! Kinder nur in Begleitung eines Erwchsenen.

Teilnahme nur mit gültigem Ticket (Online-Shop / Tourist-In-

formationen).

Zeit  21. und 28. August um 13:45 bis 15:45 Uhr

Ort   Abenteuerinsel, Südstrandpromenade in                          

Burgtiefe
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www.golfschule-fehmarn.de

Schnupperkurse:
Kompakt

Samstag: 15.00 - 16.30 Uhr
Kosten: € 29,- p.P.

Fehmarn
Freitag 11.00 - 13.30 Uhr

Kosten: € 49,- p.P.
€ 39,- p.P. für Gäste unserer 

Partnerbetriebe

Golfen für die ganze Familie
- auch ohne Platzreife!
Tauchen Sie ein in die grüne Oase des
Golfparks Fehmarn. Neben der Driving
Range, auf der man seine ersten Bälle
schlagen kann, haben wir auch einen
9-Loch Kurzplatz, hier darf ohne
Platzreife gespielt werden! Egal ob
Pärchen oder Familie, hier können Sie
den Sport ganz unkompliziert
ausprobieren!

Direkt am Grün des 18. Lochs und mit
Blick auf die Driving Range erwartet
Sie unser öffentliches Restaurant am
Golfpark. Nehmen Sie Platz auf
unserer windgeschützten
Sonnenterrasse und lassen Sie sich
von der idyllischen Aussicht auf den
Golfplatz und dem leckeren Essen
verzaubern.

den Sport ganz unkompliziert
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kGolfen mit Ostseeblick

Golf- und Sportanlagen Gesellschaft Fehmarn mbH & Co. KG
Wulfener Hals Weg 80, 23769 Fehmarn | Tel. 04371 6969

- auch ohne Platzreife!
Golfen für die ganze Familie
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Deine Strandzeitung als ePaper

Lytvishko spielt für den Frieden  
Konzert mit Starorganistin Dariia Lytvishko in Petersdorf

Es sind nicht nur die großen 
Konzertsäle der Welt, die wah-
re musikalische Höhepunkte 
erleben. Manchmal liegt die 
Magie in der Stille eines klei-
nen Kirchenraums, in der Kon-
zentration eines einzigen In-
struments – und in der Kunst 
einer außergewöhnlichen Mu-
sikerin. Am  26. August (Diens-
tag) wird genau eine solche 
besondere Atmosphäre die 
St.-Johannis-Kirche in Peters-
dorf erfüllen. Die international 
gefragte Organistin Dariia Lyt-
vishko gastiert mit einem Solo-
abend unter dem Titel „Fuge, 
Fantasie und Friedenssehn-
sucht“. Das Programm reicht 
von barocker Klangarchitektur 
bis zu emotionalen Werken un-
serer Zeit und verbindet musi-
kalische Virtuosität mit einer 
tiefen persönlichen Botschaft. 
Lytvishko, 1996 in der Ukrai-
ne geboren, gilt heute als eine 
der eindrucksvollsten Organis-
tinnen ihrer Generation. Ihre 
Konzerttätigkeit führte sie be-
reits in renommierte Kirchen 
wie St. Paul’s Cathedral und 
Westminster Abbey in London, 
ins Pantheon in Rom und in 
den Hamburger Michel. 
Das Konzert beginnt mit Bachs 
Präludium Es-Dur – ein mo-
numentales Werk, das die 
barocke Idee von Ordnung, 
Symbolik und geistiger Tie-
fe eindrucksvoll zum Klin-
gen bringt. Doch Lytvishkos 
Programm bleibt nicht in der 
Vergangenheit verhaftet. Mit 
der zarten „Melodie“ des uk-
rainischen Komponisten My-
roslaw Skoryk schlägt sie eine 
Brücke in ihre Heimat, die seit 
dem russischen Angriffskrieg 
immer wieder Thema ihrer 
künstlerischen Arbeit ist. Über 
40 Benefizkonzerte spielte sie 
seitdem, rund 70000 Euro 
sammelte sie für Hilfsprojek-
te. Ihre Musik ist geprägt von 

diesem Engagement, von einer 
Mischung aus Ausdruckskraft, 
Ernsthaftigkeit und Hoffnung. 
Auch Werke von Mendels-
sohn, Distler, Mozart, Boëly 
und anderen stehen auf dem 
Programm, darunter mit Zsolt 
Gárdonyis „Mozart Changes“ 
ein zeitgenössisches Stück, das 
klassische Themen mit moder-
ner Harmonik neu beleuchtet. 
Den Abschluss bildet James 
MacMillans „Kenga e Krus-
hqve“, eine musikalisch auf-
wühlende Hochzeitsklage aus 
Schottland, die tief ins Herz 
trifft. Das Konzert in Peters-
dorf verspricht nicht nur einen 
spannenden musikalischen Bo-
gen, sondern auch ein selten 
intensives Hörerlebnis. Dass 
es in der intimen Atmosphäre 
der Johanniskirche stattfindet, 
macht den Abend umso beson-
derer. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten. Kon-
zertbeginn ist um 19.30 Uhr.

Dariia Lytvishko gastiert am 26. August in der St.-Johannis-Kirche 
in Petersdorf. Ihr Konzertprogramm verbindet musikalische Tiefe 
mit einer persönlichen Friedensbotschaft.  � Foto: Privat



Das Strandhotel in Neue Tiefe 
zeigt bis zum 6. September eine 
Sonderausstellung mit Kohle-
zeichnungen des Künstlers Dirk 
Nienemann aus Lehrte. 
Die Ausstellung kann täglich von 
10 bis 14 Uhr besucht werden. 
Nienemann zeigt eine Vielfalt 
an Motiven, darunter Stillleben, 
Landschaften und Abstraktio-
nen. Auf Naturerkundungen mit 
Skizzenblock oder Kamera hält er 

flüchtige Momente fest, die er im 
Atelier auf Zeichenpapier über-
trägt. Dabei verwendet er keine 
Zeichen-, sondern Grillkohle. 
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Direkt am Hafen . Burgstaaken
23769 Fehmarn
Telefon 0 43 71/3151
www.baltic-koelln-fehmarn.de

WASSERSPORT
FEHMARN

7 Tage geöffnet!

Ihr Wassersport-
ausrüster
Ihr Wassersport-
ausrüster

Burgstaaken 57, 23769 Fehmarn, Tel. 01 72 - 4 50 72 79
cafe-kontor-fehmarn@outlook.de · www.cafekontor.de

facebook.com/CafeKontor/

Willkommen am Hafen Burgstaaken. 
Wir sind für Sie da von 12 bis 18 Uhr, 

Dienstag Ruhetag.
Lassen Sie sich verzaubern von unserer 
liebevollen Mischung aus der „guten alten 
Zeit“ und modernem Stil.
Wir freuen uns auf Sie!

Ein liebenswerter Tüftler, ein 
frecher Kater und jede Menge 
Abenteuer: Am Freitag (22. Au-
gust) gastiert die Puppenbühne 
Hein mit dem beliebten Figu-
rentheater „Pettersson und Fin-
dus“ im Veranstaltungsraum 
des Tourismus-Service Fehmarn 
am Südstrand. Von 17 bis 18 Uhr 
heißt es: Bühne frei für Petters-
son, Findus und viele weitere 
Figuren, die kleine und große 
Zuschauer in ihren Bann ziehen. 
Das Stück ist für Kinder ab zwei 
Jahren geeignet und lädt die gan-
ze Familie zum Mitfiebern ein. 
Die Abenteuer des schrulligen 
Pettersson, der mit seinem leb-
haften Kater auf einem kleinen 
Hof in Schweden lebt, bieten jede 
Woche neue Geschichten. Mal 

geht es um eine Schatzsuche, mal 
um ein Fest oder einen Plan, mit 
dem sie einen Fuchs vertreiben 
wollen – langweilig wird es nie. 
Ein besonderes Highlight: Die 
Kinder im Publikum werden ak-
tiv ins Geschehen einbezogen 
und erleben das Theater aus 
nächster Nähe. Der interaktive 
Charakter macht den Besuch zu 
einem unvergesslichen Erlebnis. 
Tickets sind ausschließlich an 
der Tageskasse im Veranstal-
tungsraum erhältlich und kosten 
7,50 Euro, mit Ostseecard sieben 
Euro. 
Weitere Informationen gibt es 
online unter www.fehmarn.de/
veranstaltungen oder telefonisch 
beim Tourismus-Service Feh-
marn unter 04371 506300.

Pettersson und sein frecher Kater Findus erleben auf der Puppen-
bühne ein neues Abenteuer für die ganze Familie.  
� Foto: Puppenbühne Hein

Bühne frei für Pettersson und Findus
Puppenbühne Hein bringt das beliebte Figurentheater auf die Bühne

Kohlemalerei  
von Dirk Nienemann

Foto: Nienemann
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...die Attraktion im Hafen von Burgstaaken
Täglich ab 10:00 Uhr für alle kleinen und großen Kapitäne geöffnet

...die Attraktion im Hafen von Burgstaaken
Täglich ab 10:00 Uhr für alle kleinen und großen Kapitäne geöffnet

Besuchen Sie eines der wenigen freistehenden U-Boote
weltweit und fühlen Sie sich wie ein echter

U-Boot-Kapitän. Neben dem U-Boot
wird in der zugehörigen

Ausstellung vieles
Wissenswertes über

U-Boote spannend erklärt
www.ostsee-u-boot.de

Eine wechselvolle 
Geschichte

Führung in der St.-Jürgen-Kapelle
Das Areal um die St.-Jürgen-
Kapelle in Burg birgt eine span-
nende Geschichte. Einst diente 
sie als Wohnort für an Lepra 
Erkrankte und als Schauplatz 
für Hexenverbrennungen. Heu-
te steht die Kapelle für kulturelle 
Veranstaltungen sowie Taufen, 
Trauungen und Trauerfeiern zur 
Verfügung. 
Die Ursprünge der Kapelle rei-
chen bis ins Jahr 1439 zurück, 
als sie erstmals urkundlich er-
wähnt wurde. Ihr ursprüngli-
cher Zweck war es, den Kranken 
in den Siechenhütten den Kirch-
gang zu ermöglichen. Doch die 
Geschichte der St.-Jürgen-Ka-

pelle nahm im Laufe der Jahr-
hunderte verschiedene Wen-
dungen. Unter anderem diente 
sie den Dänen als Munitionsla-
ger und Militärpferdestall.
Um diese faszinierende Ge-
schichte und vieles mehr zu er-
fahren, lädt die Fehmaranerin 
Friedel Beck wieder zu halb-
stündigen Vorträgen ein. Der 
nächste Termin ist am  Montag 
(25. August) um 17 Uhr in der 
St.-Jürgen-Kapelle im Kapellen-
weg 13 in Burg. Der Eintritt ist 
frei, und alle Interessierten sind 
herzlich willkommen, mehr über 
die Geschichte dieses einzigarti-
gen Ortes zu erfahren.

Foto: Höppner Im „FehMare“ können Jugendliche und Erwachsene jeden 
Donnerstag von 11 bis 13 Uhr beim Schnuppertauchen im Au-
ßenbecken das Atmen unter Wasser mit Pressluft ausprobieren. 
Die Tauchlehrer des Tauchclubs Fehmarn begleiten die Teil-
nehmer fachkundig. Anmeldungen sind per WhatsApp, Anruf 
unter 0176 44418512 oder per E-Mail an TCFehmarn@web.de 
 möglich.

Abtauchen im „FehMare“

Beim Kreativ Studio können kleine und große Bastler eigene 
Armbänder knoten und mit Perlen verzieren. Die Veranstal-
tung findet am 28. August (Donnerstag) von 10 bis 12 Uhr 
auf der Abenteuerinsel am Südstrand in Burgtiefe statt. Die 
Teilnahme kostet zwei Euro, mit Ostseecard ist der Eintritt 
kostenfrei, zusätzlich fallen zwei Euro Materialkosten an. 
Kinder dürfen nur in Begleitung eines Erwachsenen teilneh-
men. Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Armbänder knoten am Südstrand

K R E AT I V
G

LA
S

werkstatt

GritsKreativshop auf Etsy

Aktuelle Öffnungszeiten 
im September: 

Dienstag bis Freitag 
von 10:00 - 16:00 Uhr 

sowie Sonnenabend und Sonntag 
von 10:00 - 14:00 Uhr

Burgstaaken 50
direkt am Klettersilo

23769 Fehmarn OT Burg

Tel. 0173 31 25 740
gestalte@glas-kreativ-werkstatt.de

Inh. Grit Rosin

Beim Ausdrucksmalen in der Villa FarbenFroh können 
sich Kinder ab vier Jahren frei und kreativ entfalten. Am 
23. August (Sonnabend) in der Zeit von 13 bis 14.15 Uhr 
wird mit leuchtenden Gouachefarben, großen Malblät-
tern (70x100 Zentimeter) und verschiedensten Hilfsmit-
teln wie Pinseln, Spachteln und Schwämmen ein leben-
diges Bild erschaffen – ganz nach dem ersten Impuls. 
Selbst das Malen mit den Händen ist ausdrücklich erlaubt. 
Dieser kreative Workshop erfordert keine Vorkenntnisse und 
lädt Kinder ein, sich selbst neu zu erleben und bestärkende Er-
fahrungen zu sammeln. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine 
Anmeldung ist daher unter 04371 8799669 oder per E-Mail an 
info@villafarbenfroh.com dringend erforderlich. Der Kurs fin-
det bei Brigitta Raupach in Vitzdorf 5 statt.

Kreativer Workshop für Kinder
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Gruppentermine für Erwachsene: Mittwoch, 18.30 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag, 15.00 Uhr - 16.30 Uhr

Gruppentermine für Kinder: Samstag, 13.00 Uhr - 14.30 Uhr
Eine Anmeldung ist erforderlich!

Weitere Termine ausserhalb der festen Gruppentermine, 
gerne auch Einzeltermine, sind nach Absprache möglich. 

Anmeldung und Information unter 04371-8799669 oder 0151-27537421

Brigitta Raupach
Vitzdorf Nr. 5, 23769 Fehmarn 

Tel. 0 43 71-879 96 69 
Fax 0 43 71-879 96 68

info@villafarbenfroh.com 
www.villafarbenfroh.comAtelier für Ausdrucksmalen

Gruppentermine für Erwachsene: Mittwoch, 18.30 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag, 15.00 Uhr - 16.30 Uhr

Gruppentermine für Kinder: Samstag, 13.00 Uhr - 14.15 Uhr
Eine Anmeldung ist erforderlich!

Weitere Termine ausserhalb der festen Gruppentermine,
gerne auch Einzeltermine, sind nach Absprache möglich.

Anmeldung und Information
unter 04371-8799669 oder 0151-27537421

Zusätzlich erwartet Sie eine große Auswahl an
Wohlfühlsteinen, -ketten, Essenzen und vielem mehr.

Vereinbaren Sie gerne einen Termin !

Revolution der Liebe durch Musik
Konzert mit Giora Feidmann am 24. August in St. Johannis in Petersdorf

Der international renommierte 
Klarinettist und Friedensbot-
schafter Giora Feidman setzt 
sich weiterhin für eine Welt 
ohne Waffen und Grenzen ein. 
Im Rahmen seiner aktuellen 
Tournee „Revolution of Love“ 
wirbt Feidman für ein fried-
liches Miteinander sowie für 
mehr Liebe und Harmonie. Wie 
die MACC Management GmbH 
mitteilt, erwartet die Besucher 
am 24. August (Sonntag) ab 19 
Uhr in der St. Johannis-Kirche 
in  Petersdorf ein rund zwei-
stündiges Konzertprogramm. 
Das Publikum erlebt dabei ein 
Feuerwerk des traditionellen 
Klezmers, Meisterwerke der 
Tangomusik sowie ausgewählte 
Kompositionen von Majid Mon-
tazer aus Feidmans aktuellen 
CDs. Die Musiker nehmen die 
Zuhörer mit auf eine Reise in die 
Welt der geistlichen und weltli-
chen Musik. Mit dem Programm 
„Revolution of Love“ verfolge 
Feidman das Ziel, nicht nur mu-
sikalische Klänge, sondern auch 
eine transformative Botschaft 
der Liebe zu verbreiten, so das 

Management. Die Konzerte 
sollen emotional berühren und 
Hoffnung sowie Verbundenheit 
stiften.
Feidman, der mehrfach mit 
dem Klassik-Echo ausgezeich-
net wurde und als „King of 
Klezmer“ gilt, nutzt seine Kla-
rinette, um seine Botschaft zu 
vermitteln. Sein Klang ist wan-
delbar, leidenschaftlich, emoti-
onal und zugleich sinnlich und 
erdverbunden. Bekannt wurde 
Feidman unter anderem als 
Interpret der oscarprämierten 
Filmmusik von Steven Spiel-
bergs „Schindlers Liste“ sowie 
durch seine Mitwirkung an den 
deutschen Filmen „Jenseits der 
Stille“ von Caroline Link und 
„Comedian Harmonists“ von 
Joseph Vilsmaier.
Für sein Engagement für Frie-
den und seine Verdienste um die 
Aussöhnung zwischen Völkern 
wurde Feidman bereits mit dem 
Internationalen Brückepreis für 
seinen Beitrag zur Völkerver-
ständigung in Europa und dem 
Großen Bundesverdienstkreuz 
für seinen Einsatz um die Ver-

Maestro Giora Feidman engagiert sich für eine Welt ohne Waffen 
und Grenzen. Mit seinem Programm „Revolution of Love“ gastiert er 
auf Fehmarn.           �  Foto: Mehran Montazer

söhnung zwischen Juden und 
Deutschen geehrt.
Eintrittskarten für das Konzert 
auf Fehmarn sind online erhält-
lich unter www.ma-cc.com, un-

ter www.giorafeidman.com, bei 
Eventim, Reservix, der Buch-
handlung Niederlechner und an 
allen bekannten Vorverkaufs-
stellen. 

Jeden Dienstag und Donners-
tag von 14 bis 16 Uhr bietet der 
Umweltrat der Stadt Fehmarn 
in der Naturkundeausstellung 
im Burger Rathaus einen Bern-
steinschleifkurs an. Aus einem 
Rohbernstein können Kettenan-
hänger, Ringe, Armbänder und 
Ohrringe gefertigt werden. Es 

fällt keine Gebühr an. Die Teil-
nehmer zahlen nur die Materi-
alkosten, die je nach Größe des 
ausgesuchten Bernsteins  vari-
ieren. Aufgrund der begrenzten 
Teilnehmerzahl wird die An-
meldung per Mail  (bernstein@
umweltrat.info) oder telefonisch 
(04371 506124) empfohlen.

Bernstein schleifen mit dem Umweltrat
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Am Yachthafen in Burgtiefe
0171 - 6953008

anja@tortenbotschaft-fehmarn.de

Donnerstag bis Dienstag  
ab 10 Uhr geöffnet bis 

open end je nach Wetterlage

Neues kleines Café am Yachthafen 14 in Burgtiefe

Inh. Anja Neumann

Telefon
0171 - 69 53 008

TUULA

Nina, Sven, Nick, Milan und Bijou aus Trier haben eine tolle Zeit 
auf Fehmarn.� Foto: Privat

Willkommen auf 
der Sonneninsel

Ein ganz besonderer Gruß erreicht uns von Nina, Sven, Nick, 
Milan und ihrem vierbeinigen Begleiter Bijou aus Trier. Zum 
ersten Mal besuchen sie die schöne Insel Fehmarn – und sind 
begeistert. „Wir haben eine tolle Zeit auf Fehmarn“, schrei-
ben sie uns, „wir sind das erste Mal mit unserem Hund hier.“ 
Mit herzlichen Empfehlungen verabschieden sie sich und 
laden dazu ein, die Insel selbst zu entdecken.

Leserfoto der Woche

Jede Spende hilft
Tafel freut sich über Lebensmittelspenden

Im Urlaub soll es uns be-
sonders gut gehen ... Freie 
Zeit, ein abwechslungsrei-
ches Programm und jeden 
Tag ein gutes und reichhal-
tiges Essen auf dem Teller. 
Doch vor der Abreise ist bei 
vielen Campern so einiges 
im Kühlschrank zu finden, 

In der Sahrensdorfer Straße 63 
ist die Fehmarn-Tafel zu finden. 
Dort steht eine Spendenbox für 
Lebensmittel.    �   Foto: Krüger

das die Heimreise nicht mit 
antreten soll. Dafür hat die 
Fehmarn-Tafel, die jede Wo-
che weit über 400 bedürftige 
Personen versorgt, Bedarf. 
An dem Standort der Tafel 
in der Sahrensdorfer Straße 
63 in Burg wurde genau für 
diese Zwecke eine Spenden-
box für Lebensmittel aufge-
stellt. Eine kleine Kühlbox ist 
ebenfalls vorhanden. Die Box 
steht frei zugänglich auf dem 
Gelände der Tafel und wird 
täglich geleert. 
Zusätzlich hat die Stadt Feh-
marn im Rathaus eine Ab-
gabestelle für Lebensmittel 
eingerichtet, ausgestattet mit 
Regalen und einem Kühl-
schrank. Hier können zu den 
Öffnungszeiten Lebensmittel 
abgegeben werden.

Fotogruß von Fehmarn 
Toller Spot für Urlaubsfotos am Südstrand

Wer von Burg aus zum Süd-
strand fährt, erkennt spätes-
tens auf der Tiefehalbinsel, dass 
man sich auf Fehmarn befin-
det. Sieben große Buchstaben 
am Ufer des Binnensees ma-
chen unmissverständlich deut-
lich: Hier ist die Ostseeinsel. 
Für den Tourismus-Service Feh-

marn war das sicher nicht der 
Hauptgrund, den Schriftzug 
dort im vergangenen Jahr auf-
zustellen. Vielmehr bieten die 
Buchstaben Urlaubern die Mög-
lichkeit, vor oder hinter ihnen zu 
posieren und Fotos als besonde-
re Urlaubsgrüße von Fehmarn 
zu verschicken.

Foto: Meißner
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Die St.-Johannis-Kirche in Pe-
tersdorf gehört zu den ältesten 
Sakralbauten auf Fehmarn. Sie 
wurde im frühen 13. Jahrhun-
dert im spätromanischen Stil 
errichtet und prägt mit ihrem 
über 60 Meter hohen Turm, 
dem höchsten der Insel, seit 
Jahrhunderten das Ortsbild. 
Ursprünglich zweischiffig ange-

legt, erhielt sie im 14. Jahrhun-
dert Erweiterungen und wur-
de 1856 in einer umstrittenen 
Restaurierung stark verändert. 
Im Inneren bewahrt die Kirche 
eine reiche Ausstattung, die den 
Wohlstand der Fehmarner Bau-
ern von einst widerspiegelt. Be-
sonders hervorzuheben sind ein 
gotischer Taufstein, ein Altar aus 

dem späten 14. Jahrhundert, ein 
großes hölzernes Sakraments-
haus sowie ein Triumphkreuz 
aus dem 15. Jahrhundert. Zahl-
reiche Epitaphien ergänzen das 
Bild. Umgeben ist die Kirche von 
einem historischen Kirchhof mit 
64 Linden, die als Denkmal an 
den Deutsch-Dänischen Krieg 
von 1864 gepflanzt wurden.

Wirklich ein Erlebnis! Besichtigen Sie eine der letzen Räucherkaten in 
Schleswig Holstein. Wir bieten unseren Gästen eine kostenlose Führung durch unsere 
Räucherkate von 1663, in der immer noch unsere Holsteiner Katenschinken geräuchert 
werden. Außerdem kann man bei uns Holsteiner Spezialitäten probieren. Holsteiner Spezia-
litäten. Ein tolles Mitbringsel! Heiße Theke mit Spanferkel-Brötchen, Leberkäse Brötchen 
und Kassler-Brötchen. Nur wenige Minuten von der Ostsee entfernt.

Braasch`s Schinkenräucherei GmbH
Hauptstraße 25 • 23738 Harmsdorf schinken-braasch.de

Fehmarns stille Schätze 
Fehmarns Kirchen erzählen von Glaube, Kultur und jahrhundertealter Baukunst

Fehmarn, die sonnenverwöhn-
te Ostseeinsel, bezaubert mit 
einer unverwechselbaren Mi-
schung aus maritimem Flair 
und kultureller Tiefe. Beson-
ders eindrucksvoll sind ihre 
fünf Kirchen, die sich über 
die Insel verteilen – in Burg, 
Landkirchen, Petersdorf und 
Bannesdorf – und mehr sind 
als bloße Gottesdiensträume. 
Sie laden ein zum Staunen, 
Verweilen und Entdecken. 
Im Herzen von Burg erhebt 

sich die St.-Nikolai-Kirche 
– eine dreischiffige Hallen-
kirche, deren Bau vermutlich 
um 1230 begann. Damit zählt 
sie zusammen mit der Petri-
kirche zu den ältesten erhal-
tenen Kirchen auf Fehmarn  
Ganz anders, aber genauso se-
henswert: die katholische St.-
Franziskus-Xaverius-Kirche. 
Ursprünglich 1955 als Kapelle 
erbaut, wurde sie 1965 umge-
staltet und erweitert. Ein Aus-
flug nach Landkirchen lohnt 

sich unbedingt. Dort thront 
die Petrikirche auf einem Hü-
gel: um 1230 als dreischiffige 
Backsteinkirche erbaut, beglei-
tet von einem hölzernen Turm 
aus 1638. Sie birgt historische 
Schätze wie den „Landes-
block“ (eine Dokumentenlade 
aus dem 13. Jahrhundert), ein 
gotisches Kunstmodellschiff 
von 1617 und eine Sammlung 
traditioneller Betschemeln  
Im Nordosten in Petersdorf 
steht die St.-Johannis-Kirche, 

ursprünglich im frühen 13. Jahr-
hundert im spätromanischen 
Stil erbaut. Sie wurde später er-
weitert. Schließlich Bannesdorf 
mit seiner eigenen St.-Johan-
nis-Kirche – wahrscheinlich im 
Mittelalter errichtet, vermutlich 
im 13. Jahrhundert. Die Kirche 
ist schlicht, aber elegant: gebaut 
aus Feldstein und Backstein, 
mit Resten spätgotischer Wand-
malereien im Chor, einem Ro-
koko-Altar von 1777 sowie einer 
alten Kalkstein-Taufe.

St. Johannis in Petersdorf

St.-Franziskus-
Xaverius

Die katholische St.-Franzis-
kus-Xaverius-Kirche in Burg 
unterscheidet sich deutlich 
von den mittelalterlichen 
Backsteinbauten der Insel. 
Sie wurde 1955 zunächst als 
Kapelle errichtet und 1965 zu 
einer modernen Kirche erwei-
tert. Klare Linien, lichtdurch-
flutete Fenster des Künstlers 
Manfred Espeter und die 
schlichte Gestaltung machen 
sie zu einem Beispiel zeit-
gemäßer Sakralarchitektur. 
Die Fenster zeigen biblische 
Motive wie die Schöpfung, 
die Auferstehung Christi, die 
Sakramente und Christus als 
das Lamm Gottes in einer frei-
abstrakten Bildsprache.

Fotos: Krüger

Foto: FT-Archiv
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FEHMARN
TOURS
FEHMARN
TOURS

Entdecke die Insel!

WWW.FEHMARN–TOURS.DE

HOLSTEINISCHE SCHWEIZ
PLÖNER SEERUNDFAHRT & GUTSBESICHTIGUNG

FEHMARNBELT-INFO-TOUR
MIT LIVE-MODERATION NACH DÄNEMARK

MIT LIVE-MODERATION ÜBER DIE GANZE INSEL

EXKLUSIVE INSELRUNDFAHRT

BUCHUNG & INFO UNTER: 0172 450 70 35

WWW.FEHMARN–TOURS.DE

FEHMARNBELT-INFO-TOUR
MIT LIVE-MODERATION NACH DÄNEMARK

MEHR INFORMATIONEN AUF
UNSERER INTERNETSEITE!

Schlichter und kleiner, aber 
nicht weniger bedeutend als 
St. Johannis in Petersdorf ist 
die St.-Johannis-Kirche in 
Bannesdorf. Der Bau geht ins 
13. Jahrhundert zurück und 
vereint Feldstein- und Back-
steinmauerwerk. Im Inneren 
finden sich Reste spätgoti-
scher Wandmalereien, ein Ro-
kokoaltar von 1777 sowie eine 
Kalkstein-Taufe aus gotländi-
schem Stein. Ungewöhnlich 
für Fehmarn ist der komplett 
aus Holz gebaute Glocken-
turm von 1701; die Logen an 
der Nordwand zeugen von der 
Geschichte angesehener Fami-
lien. Auch die Orgel von 1880, 
gebaut von Marcussen & Sohn, 
ist ein besonderes Schmuck-
stück. Mit schlichter Eleganz 
und historischer Ausstattung 
ist die Kirche ein ruhiger, aber 
eindrucksvoller Ort der Besin-
nung.

St. Petri in Landkirchen

St. Johannis

Fotos: Krüger

St. Nikolai in Burg

Die St.-Petri-Kirche thront weit-
hin sichtbar auf einem Hügel in 
Landkirchen und wurde um 1230 
errichtet. Der dreischiffige Back-
steinbau zählt zu den ältesten 
Gebäuden Fehmarns; der hölzer-
ne Turmaufsatz stammt aus dem 
17. Jahrhundert. Besonders be-

merkenswert sind der „Landes-
block“, die barocke Kanzel von 
1727, die Taufe von 1735, der go-
tische Marienleuchter von 1390, 
das Votivschiff von 1617, die ge-
schnitzten Betschemeln sowie 
die Buntglasfenster im südlichen 
Seitenschiff. Die Kirche diente 

Fotos: Raetzk/ Höppner

Die St.-Nikolai-Kirche im Her-
zen von Burg ist die größte Kir-
che Fehmarns und zugleich eine 
der ältesten Sakralbauten der 
Insel. Ihr Bau begann um 1230; 
die dreischiffige Hallenkirche 
prägt seitdem das Stadtbild. 
Im Inneren beeindrucken der 

gotische Flügelaltar aus dem 
14. Jahrhundert, kunstvolle 
Schnitzereien sowie der erhal-
tene spätgotische Blasiusaltar. 
Besonders sehenswert ist die 
barocke Kanzel von 1667 mit 
ihren fein gearbeiteten Reliefs. 
Zur Ausstattung gehören außer-

dem die berühmte Bronzetaufe 
von 1391, eine ältere Steintaufe 
und die Mondsichelmadonna. 
Ein Totenschiff, die Kleuker-Or-
gel von 1975 hinter einem Pros-
pekt aus dem 17. Jahrhundert so-
wie die barocke Turmhaube von 
1763 runden das Bild ab.

nicht nur als religiöses Zentrum, 
sondern auch als Treffpunkt am 
Kreuzungspunkt der wichtigsten 
Straßen der Insel.

Foto: Kordowiecki
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Blieschendorfer Weg 1 | D-23769 Burg auf Fehmarn 
Tel.: 04371 / 500 20 | mail@burg-klause.de | burg-klause.de 

Alles Gute zum 
Muttertag 

Burg-Klause 

    

Blieschendorfer Weg 1 | D-23769 Burg auf Fehmarn 
Tel.: 04371 / 500 20 | mail@burg-klause.de | burg-klause.de 

Alles Gute zum 
Muttertag 

Burg-Klause 

Vorzüglich speisen  
- gepflegt genießen!

Saisonale 

Köstlichkeiten 

aus der Region 

sind 

unsere

Spezialität!

Der Anker ist gelichtet, die 
Stimmung bereit zum Auslau-
fen: Am 28. August (Donners-
tag) steuert die MS KOI erneut 
Fehmarn an und verwandelt das 
Deck in eine tanzende Insel – 
mitten auf der Ostsee, Sonnen-
untergang inklusive. Unter dem 
Motto „Ahoi Fehmarn – Runde 
2 steht an“ geht die Bootpar-
ty in die nächste Runde – und 
das mit Aussicht auf ordentlich 
Seegang in Sachen Stimmung. 
Bereits im letzten Jahr sorgte 
das Eventschiff mit seiner Aus-
stattung, Lichttechnik und Clu-
batmosphäre für jede Menge 
Gesprächsstoff – nun kehrt es 
zurück und bringt erneut tanz-
bare Beats und gute Laune mit 
an Bord. Los geht‘s ab 19 Uhr, 
Boarding ist bereits eine Stunde 
früher im Hafen Burgstaaken. 

Entspannen, 
ablegen, lostanzen 

Die Gäste erwartet ein ent-
spannter Start in den Abend: 
Mit einem Drink in der Hand, 
dem Wind im Haar und chilli-
gen Klängen im Ohr lässt sich 
der Alltag schnell über Bord 

werfen. Wenn dann die Son-
ne langsam im Meer versinkt, 
heißt es: Tanzfläche frei – und 
das mitten auf der Ostsee. 
Die MS KOI gilt als schwim-

mende Eventlocation der be-
sonderen Art. Mit modernem 
Design und mehreren Ebe-
nen bietet sie nicht nur Raum 
für Musik und Tanz, sondern 

auch für echte Wohlfühl-
momente über den Wellen. 
Tickets gibt es ab sofort imVor-
verkauf online unter www.MS-
KOI.de. 

Die MS KOI macht erneut Halt vor Fehmarn. An Bord erwartet die Gäste eine Sommernacht mit Musik, 
Drinks und Meerblick.  � Foto: Adler Schiffe

Tanz in den Sonnenuntergang 
Die MS KOI legt am 28. August wieder in Burgstaaken an

Ernst Ludwig Kirchner zählt zu 
den bedeutendsten Künstlern 
des deutschen Expressionis-
mus. Die Insel Fehmarn spiel-
te für sein Werk eine beson-
dere Rolle. Hier fand er nicht 
nur Ruhe, sondern auch neue 
künstlerische Impulse. Wer 
seinen Spuren folgen möchte, 

hat in diesem Sommer wieder 
regelmäßig Gelegenheit dazu. 
Ab sofort bietet der Ernst-
Ludwig-Kirchner-Verein 
jeden Sonntag um 11.15 
Uhr kostenlose Führun-
gen durch die ständi-
ge Dokumentation in der 
Stadtbücherei Burg (Bahnhof-

straße 47) an. Die Teilnahme 
ist ohne Anmeldung möglich. 
Die Ausstellung gewährt einen 
intensiven Einblick in Kirch-
ners Aufenthalte auf Fehmarn 
zwischen 1908 und 1914, die 
er selbst als besonders frucht-
bar beschrieb. Reprodukti-
onen seiner Werke – Ölbil-

der, Aquarelle, Zeichnungen, 
Holzschnitte und Lithografien 
– zeigen, wie stark ihn Land-
schaft, Licht und Menschen 
der Insel inspirierten. Fo-
tografien, Skulpturen sowie 
biografische Materialien und 
Zeitzeugnisse ergänzen die 
Schau.

Wo Kirchner einst die Farben fand
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– jeden Sonntag kostenlose Führungen  –
um 11:15 Uhr in der Ernst Ludwig Kirchner Dokumentation

Burg | Bahnhofstraße 47 | 23769 Fehmarn 
von Juli bis September  |  im Obergeschoss der Stadtbücherei

Öffnungszeiten:   Mo & Fr   9:30-13:00 & 14:00-16:00 Uhr
Di & Do   9:30-13:00 & 14:00-18:30  |  Mi 9:30-12:00 Uhr

Weitere Informationen auf www.kirchnerverein.de

Seit 1995 GRIECHISCHE SPEZIALITÄTEN auf Fehmarn

Preiswerter Mittagstisch
Öffnungszeiten: täglich 11.30 Uhr - 14.30 Uhr + 17.00 Uhr - 23.00 Uhr - montags Ruhetag

Wir sind ab Mittwoch den 5. Februar
ab 17.00 Uhr wieder für euch da!

Burg, Am Markt 24, 
23769 Fehmarn
Telefon (04371) 9053

Alle Speisenauch außer Haus!

Preiswerter Mittagstisch
Öff nungszeiten: täglich 11.30 - 22.00 Uhr

-Geniessen Sie griechisches Flair 
auf der Insel Fehmarn-

Die süßeste Tradition der Insel
Traditionelles Inselgebäck und geselliges Beisammensein am 27. August in Petersdorf

Kaum ist die Weizenernte ein-
gefahren, zieht auf Fehmarn ein 
ganz besonderer Duft durch die 
Straßen: Es riecht nach frisch 
gebackenen Kröpel. Das traditio-
nelle Inselgebäck aus Hefeteig, in 
Fett ausgebacken und in Zucker 
gewendet, war früher fester Be-
standteil der Stärkung auf dem 
Feld. Heute ist es ein Stück geleb-
ter Inselkultur und steht im Mittel-
punkt eines traditionellen Festes. 
Am 27. August (Mittwoch) ver-
wandelt sich der Dorfteich in 
Petersdorf von 14.30 bis 18 Uhr 
wieder in einen Treffpunkt für 
Genießer und Traditionsfreun-
de. Beim alljährlichen Kröpelfest 
dreht sich alles um die süßen He-
feteigkugeln, die vor Ort frisch 
zubereitet werden. Wer den Duft 
einmal in der Nase hatte, weiß: 
Daran kommt man kaum vorbei. 

Von der Erntekraftnahrung 
zur beliebten Inselspezialität

Was einst als kräftigende Zwi-
schenmahlzeit für Erntehelfer 

diente, ist längst zur beliebten In-
selspezialität geworden. Die Re-
zepte von damals waren auf große 
Mengen ausgelegt – schließlich 
arbeitete man hart und draußen, 
der Appetit war entsprechend 
groß. Heute kann man Kröpel auf 
vielen Höfen oder in Cafés auf Feh-
marn rund ums Jahr probieren. 

Seit 2003 eine  
liebgewonnene Tradition

Seit 2003 wird das Kröpelfest 
in Petersdorf gefeiert – stets im 
August, immer am Dorfteich. 
Neben den Kröpel gibt es Kaf-
fee, eine fruchtige Erntebowle 
und verschiedene Kaltgetränke. 
Livemusik sorgt für entspannte 
Atmosphäre und macht das Fest 
zu einem geselligen Treffpunkt 
für Einheimische und Gäste. 
Sollte das Wetter nicht mitspie-
len, wird das Fest in Haltermanns 
Scheune in der Petersdorfer 
Hauptstraße verlegt. So oder 
so: Die Kröpel kommen auf den 
Tisch.

Am Dorfteich in Petersdorf wird das Kröpelfest seit über 20 Jahren gefeiert.					               � Foto: Kretschmer

Frisch aus dem Fett und noch warm in Zucker gewendet. Die Kröpel gehören 
zum Sommer auf Fehmarn einfach dazu.	         � Foto: Krüger
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Süderstraße 2 in Burg

Bei uns fi ndest Du alles fürs
Kiten & Wingfoilen,
Neopren & Mode

+ Co-Working Space

Kiten | Foilen | Wingfoil | SUP
BUCHE JETZT DEINEN KURS

www.goldkiteacademy.de

MAXIMAL 2 SCHÜLER 
PRO LEHRER

scan me

Spareribs, kleine Burger, 
Maiskolben, Gemüsespieße, 

Thüringer, Steak, Nacken

BBQ & Grillabend

Kirchenstieg 12,  23769 Bannesdorf/Fehmarn, www.gasthof-meetz.de

Kinderpreis 14,90 €  
(bis 3 Jahre frei)

Voranmeldung
0 43 71 - 88 99 88 0

info@gasthof-meetz.de

jeden Freitag 
im August ab 17.30 Uhr

24,90 €
p.P.

Klönschnack, Kunst & Klang  
Kulturvoller Tag in der Alten Schule: Inge Schneider stellt aus, Elisha Mbukwa gibt Gospel-Konzert

Ein alter Klassenraum, der 
nach Farbe statt Kreide duftet, 
Stimmengewirr mischt sich 
mit Musik, und sommerliche 
Luft zieht über den Hof. Am 
23. August (Sonnabend) öffnet 
die Alte Schule in Petersdorf 
ab 12 Uhr ihre Türen für ein 
kulturelles Sommerfest unter 
dem Motto „Klönschnack – 
Kultur – Kulinarisches“.
Im Zentrum des Tages steht 
die erste große Einzelausstel-
lung der fehmaraner Künst-

lerin Inge Schneider. Ihre 
Bilder, die über viele Jahre 
entstanden sind, spiegeln ihre 
persönliche Handschrift und 
künstlerische Entwicklung 
wider. Besucher können die 
Werke nicht nur bestaunen, 
sondern bei Interesse auch 
erwerben. Ein besonderer 
Programmpunkt ist die Ver-
steigerung eines ausgewähl-
ten Bildes im Laufe des Tages 
– eine Gelegenheit für Kunst-
freunde, ein Unikat zu erstei-

gern.
Auch kulinarisch kommen die 
Gäste auf ihre Kosten. In ent-
spannter Atmosphäre kann 
nach Herzenslust geklönt, ge-
gessen und Musik gehört wer-
den. Für den musikalischen 
Rahmen sorgt die Familie der 
Künstlerin mit einer bunten 
Mischung aus Musicalklassi-
kern, 80er- und 90er-Hits.
Den emotionalen Höhepunkt 
des Tages bildet das Gospel-
konzert mit Elisha Mbukwa 

um 18.30 Uhr. Der aus Tansa-
nia stammende Sänger ist auf 
Fehmarn längst kein Geheim-
tipp mehr. Mit seiner kraft-
vollen Stimme, eigenen Songs 
und ansteckender Bühnenprä-
senz begeistert er seit Jahren 
das Publikum. Sein Auftritt 
wird von Inge Schneiders Fa-
milie begleitet, was die enge, 
freundschaftliche Verbindung 
zwischen ihnen unterstreicht.
Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen. 

Inge Schneider zeigt zum ersten Mal ihre Werke in einer großen Ausstellung. Elisha Mbukwa bringt Gospelmusik und positive Energie auf die 
Bühne der Alten Schule.    � Fotos: Claudia Czellnik/Kretschmer

Per Rad über die Brücke nach Großenbrode
Wer Lust auf Bewegung und 
neue Perspektiven hat, kann 

am 28. August (Donnerstag) an 
einer geführten Radtour rund 

um Großenbrode teilnehmen. 
Die rund 35 Kilometer lange 
Strecke führt von Fehmarn über 
die Sundbrücke, den alten Fähr-
hafen und den Flugplatz zurück 

nach Burg. Start ist um 10 Uhr 
am Großparkplatz Osterstraße. 
Die Teilnahme ist kostenlos und 
ohne Anmeldung möglich. Ende 
der Radtour ist gegen 14.30 Uhr.



Insel Fehmarn

SELBSTGEMACHTES EIS

MONTAG BIS SONNTAG
10:00 - 20:00 UHR

BREITE STRASSE 18-20 • 23769 FEHMARN
TEL: 04371 - 2216

Jetzt Jetzt 
NEU!NEU!

•• Frozen Yogurt Frozen Yogurt
•• Bubble Tea Bubble Tea

•• Bubble Waffl e Bubble Waffl e

Verlagssonderveröffentlichung/Anzeigen

ZEITUNG

Verlagssonderveröffentlichung/Anzeigen

ZEITUNGZEITUNG
Strand

Fehmarn
Heiligenhafen
Großenbrode

Deine Strandzeitung als ePaper

Kreativität steht im Kreativ-Studio des Tourismus-Ser-
vice Fehmarn (TSF) im Mittelpunkt. Dort können kleine 
Bastelfans ihrer Fantasie freien Lauf lassen und aus far-
benfrohen Fischen ein ganz persönliches Mobile gestal-
ten. Mit Schere, Kleber und einer Portion guter Laune 
entsteht ein maritimes Kunstwerk, das nicht nur schön 
aussieht, sondern auch ein tolles Urlaubsandenken ist. 
Am 22. August (Freitag) lädt der TSF in die „Abenteuerin-
sel“ an der Südstrandpromenade in Burgtiefe von 10 bis 12 
Uhr zum Mitmachen ein. Kinder sind herzlich willkommen, 
dürfen aber nur in Begleitung eines Erwachsenen teilneh-
men. Eine Anmeldung im Vorfeld ist nicht erforderlich. 

Alles da für kleine Bastelkünstler

Das Angebot richtet sich an alle Kinder, die Spaß am Bas-
teln haben und Lust darauf, ihre eigenen Ideen umzuset-
zen. Die benötigten Materialien werden vor Ort gestellt. 

Wenn bunte Fische 
fliegen lernen

Mit dem Fahrrad durch den Inselosten
Fehmarn ist ein Paradies für Radler / Unzählige Routen mit Wegweisern

Es ist wohl einer der schöns-
ten Radwege auf der Insel. Von 
Marienleuchte in Richtung Sü-
den bis nach Staberhuk – oder 
in entgegengesetzter Richtung 
– zeichnet sich dieser Bereich 
durch einen permanenten Ost-
seeblick und die fast unberühr-
te Natur entlang der Steilküste 
aus. Bei guter Sicht sind in der 
Ferne nicht nur die Offshore-
Windanlagen Dänemarks zu er-
kennen, vielmehr bietet sich ein 
herrlicher Eindruck des Schiffs-
verkehrs im Fehmarnbelt und 
auch die Vielfalt der „kleinen 
Strandgeheimnisse“ wirken be-
eindruckend. 
Mit insgesamt rund 300 Kilo-
metern ausgeschilderten Rad-
wegen, oftmals direkt an der 
Küste oder auf dem Deich ent-
lang, ist Fehmarn ein Paradies 
für Radfahrer. Auf dem 78 Ki-
lometer langen Küstenstreifen 
wechseln sich Naturstrände, 
Binnenseen und Steilküsten ab. 
Die mit Wegweisern gekenn-

zeichneten Routen begeistern 
den aktiven Freizeitaktivisten 
ebenso wie den Naturliebhaber. 
Gern befahren werden die auf 
Fehmarn ausgewiesenen Stre-
cken des Ostseeküstenradwe-
ges und des Mönchsweges, die 
ebenfalls mit entsprechenden 
Symbolen an den Wegweisern 
gekennzeichnet sind.
Als Ziel einer Radtour empfiehlt 
sich unter anderem der Leucht-
turm Staberhuk, der sich an der 
südöstlichen Spitze Fehmarns 
befindet. Der Bau des jüngsten 
Leuchtturms auf der Insel be-
gann im Jahr 1903 entlang der 
Steilküste. Besonders auffällig 
ist seine markante Statur, die 
nicht nur eine gewöhnliche La-
terne, sondern die gusseiserne 
Konstruktion des ehemaligen 
Leuchtturms von Helgoland 
trägt. Im Jahr 1908 besuchte 
der berühmte Maler Ernst Lud-
wig Kirchner Fehmarn und fand 
Unterkunft beim Leuchtturm-
wärter von Staberhuk. Radler sind auf Fehmarn gut informiert.  Foto: FT Archiv/ Steenbock
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Farmworld - Fehmarn
Gertrudenthaler Straße 10

23769 Burg / Fehmarn 
www.Farmworld-Fehmarn.de

Mini Treckerwelt zum 

Sehen & Spielen

Indoor & Outdoor

vom 22. August
                       bis 28. August

Fr. 22. August  – 14.30 Uhr: Das Kanu des Manitu

Fr. 22. August  – 17.00 Uhr: Das Kanu des Manitu

Fr. 22. August  – 19.30 Uhr: Das Kanu des Manitu

Sa. 23. August – 14.30 Uhr:   Die Schlümpfe: Der große Kinofilm

Sa. 23. August – 17.00 Uhr:  Das Kanu des Manitu

Sa. 23. August – 19.30 Uhr:  Das Kanu des Manitu

So. 24. August – 14.30 Uhr:   Die Schlümpfe: Der große Kinofilm

So. 24.  August – 17.00 Uhr: Das Kanu des Manitu

So. 24.  August – 19.30 Uhr: Das Kanu des Manitu

Mo. 25. August – 	                     keine Vorstellung

Di. 26. August –  14.30 Uhr:  Lilo & Stitch

Di. 26. August – 17.00 Uhr:  Das Kanu des Manitu 

Di. 26. August – 19.30 Uhr:  Jurassic World: Die Wiedergeburt

Mi. 27. August – 14.30 Uhr:  Lilo & Stitch

Mi. 27. August – 17.00 Uhr:  Das Kanu des Manitu 

Mi. 27. August – 19.30 Uhr:  Jurassic World: Die Wiedergeburt

Do. 28. August – 14.30 Uhr: Das Kanu des Manitu

Do. 28. August – 17.00 Uhr: Wilma will mehr

Do. 28. August – 19.30 Uhr: Das Kanu des Manitu

Mittwochs ist 
Wochenmarkt

Burger Marktplatz lockt mit großer Angebotspalette
Der Wochenmarkt auf dem 
historischen Marktplatz in der 
Altstadt ist einer der größten 
in der Region; in Ostholstein 
sind lediglich die Wochenmärk-
te in Eutin und Neustadt noch 
umfangreicher bestückt. Jeden 
Mittwoch wird auf dem Wo-
chenmarkt in Burg eine große 
Vielfalt an regionalen Produk-
ten angeboten. Obst und Gemü-
se sowie frischer Fisch gehören 
ebenso dazu wie Fleisch- oder 
Backwaren.

Hier gibt es aktuell sogar die be-
liebten Kröpel, frisch zubereitet 
vom Fehmarner Freundeskreis. 
Der Markt ist nicht nur ein Ort, 
an dem man frische, regionale 
Lebensmittel kaufen kann, son-
dern auch ein beliebter Treff-
punkt für Einheimische und 
Besucher, die beim gemütlichen 
Klönschnack Neuigkeiten aus-
tauschen.
Der nächste Wochenmarkt fin-
det am 27. August von 7 bis 14 
Uhr statt. 

Der Wochenmarkt findet wöchentlich auf dem historischen Marktplatz in 
Burg statt.    � Foto: Gamon



Geführte Wanderungen auf dem 
etwa vier Kilometer langen Na-
turerlebnispfad im Großenbro-
der Holz bieten eine wunderbare 
Gelegenheit, die vielfältige Natur 
vor Ort zu entdecken. Die ver-
schiedenen Stationen entlang 
des Weges laden zum Rätseln ein 
und sind teilweise mit QR-Codes 
ausgestattet, die per Smartpho-
ne gescannt werden können und 
so Zugang zu informativen Audi-
odateien bieten. Der enthaltene 
Achtsamkeitspfad „Pfad der Sin-
ne“ lädt außerdem dazu ein, die 

Natur mit allen Sinnen bewusst 
zu erleben. Rund 90 Minuten 
geht die Tour. Der Treffpunkt 
für die Führung ist am Diens-
tag (26. August) um 14 Uhr vor 
dem „MeerHuus“ in Großen-
brode. Im Anschluss können die 
Teilnehmer die Heimatkunde-
ausstellung im Südstrandcenter 
besuchen und das Modell des 
Fährbahnhofes Großenbrode 
Kai besichtigen. Weitere Infor-
mationen finden Interessierte 
unter foerdervereingrossenbro-
de.jimdo.com. 	         Foto: Oliver Franke

Die Natur erkunden

Wer Lust hat, etwas Neues über die Pflan-
zenwelt zu erfahren oder mit Ostseestrand 
zu basteln, auf den warten im Café „Mehl-
beere“ in Großenbrode zwei Veranstaltun-
gen für Groß und Klein.
Am Sonntag (24. August) lädt Biologin und 
Heilpraktikerin Katharina Hocke um 14 
Uhr zur „halben Stunde Pflanzenkunde“ 
ein. In dieser kompakten Wissenseinheit 
gibt es spannende Informationen rund um 
eine ausgewählte Pflanze oder Pflanzengat-
tung – inklusive Einblicken in die jeweilige 

Ökologie und Verwendungsmöglichkeiten. 
Die Veranstaltung findet draußen statt, ist 
für alle Interessierten offen und setzt kei-
ne Vorkenntnisse voraus. Die Teilnahme 
kostet 4,20 Euro. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig, der Einstieg ist jederzeit mög-
lich. Währenddessen bleibt der reguläre 
Cafébetrieb geöffnet – wer möchte, kann 
also Pflanzenkunde bei Kaffee und Kuchen 
genießen.
Am 25. August geht es kreativ weiter mit 
dem „Grünen Montag“: Zwischen 17 und 

18 Uhr können Interessierte mit buntem 
Großenbroder Ostseesand eigene fanta-
sievolle Sandgläser gestalten. Ob als An-
denken oder mit einem kleinen Geheim-
nis befüllt – jedes Glas ist ein Unikat. Die 
Bastelaktion dauert etwa 10 bis 15 Minuten 
und findet je nach Wetterlage im Garten 
oder im Bastelschuppen statt. Der letzte 
Bastelstart ist um 17.45 Uhr, solange der 
Vorrat reicht. Die Teilnahme kostet 2,50 
Euro, eine Anmeldung ist auch hier nicht 
erforderlich.

Pflanzenkunde und Bastelspaß im Café „Mehlbeere“

Zirkusspaß und Livemusik
Kinderprogramm und musikalisches Ausnahmetalent auf der „MeerBühne“ in Großenbrode

Die „MeerBühne“ in Großen-
brode wird am Dienstag (26. 
August) erneut zur Kulisse für 
einen unterhaltsamen Sommer-
abend für Familien und Musik-
fans – direkt an der Strandpro-
menade.

Manege frei für kleine  
Zirkusfans

Ab 17.30 Uhr erwartet vor allem 
die kleinen Gäste ein unterhalt-
sames Freizeitangebot. Für die 
kleinen Gäste beginnt der Abend 
mit einer Open-Air-Kinderpar-
ty, die, wie jeden Dienstag, mit 
Spiel, Musik und Mitmachaktio-
nen für strahlende Kinderaugen 
sorgt. An diesem Abend stehen 
Zirkusfans im Mittelpunkt: Ak-
robatisches Talent und eine 
bunte Mitmachshow laden alle 
ein, in die Manege zu treten und 
sich von der fröhlichen Atmo-
sphäre mitreißen zu lassen.
Ab 19 Uhr übernimmt der Wie-
ner Entertainer „fii“, bürgerlich 
Michael Krappel, die Bühne. Der 
international gefragte Künst-

ler begeistert mit einer Live-
Looping-Beatbox-Show, die bei 
Festivals, Galas und TV-Shows 
für Furore sorgt. Bekannt wurde 
„fii“ durch Auftritte bei „X-Fac-
tor“ und „Das Supertalent“. Mit 
seiner einzigartigen Mischung 
aus klassischer Gesangsausbil-
dung, Beatboxing und Experi-
mentierfreude erschafft er live 
ganze Songs – ausschließlich 
mit seiner Stimme. Die Genres 
reichen von Urban Music über 
Pop und Reggae bis hin zu Me-
tal, Techno und Jazz. Seine Dar-
bietung verspricht ein Highlight 
für Liebhaber ungewöhnlicher 
Livemusik und kreativer Stimm-
kunst zu werden.

Ein Abend  
für alle Sinne

Snacks und Getränke sind vor 
Ort erhältlich, der Eintritt zur 
Veranstaltung ist frei. Ein Be-
such lohnt sich für all jene, die 
einen unvergesslichen Abend 
unter freiem Himmel direkt an 
der Ostsee erleben möchten.

Ab 17.30 Uhr erwartet kleine Zirkusfans am Dienstag (26. August) ein 
unterhaltsamer Abend an der „MeerBühne“.	                       Foto: GTS
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Volker Schildknecht aus Großenbrode bietet für alle Gäste 
und Einheimischen in den Sommermonaten eine gemütliche 
Fahrradtour durch die schöne Natur in und um Großenbrode 
an. Die Tour dauert circa drei bis vier Stunden und startet 
jeden Donnerstag um 14.15 Uhr vor dem „MeerHuus“ am 
Südstrand.  Route, Dauer und Pausen können individuell ab-
gesprochen werden. Wenn das Wetter keine Radtour zulässt, 
wird alternativ ein Besuch der Heimatkundeausstellung an-
geboten.

Auf zwei Rädern unterwegs

Route, Dauer und Pausen der Radtour können individuell abge-
sprochen werden.                                	                Foto: Oliver Franke

Party im Kurpark
Lasershow erleuchtet Nacht in Großenbrode 

Ab 22.45 Uhr wird der Kurpark in Großenbrode zum leuchtenden 
Spektakel.					          Foto: GTS

Mutig kämpfen sie gegen Wind 
und Wellen: Die Seenotret-
ter sind rund um die Uhr im 
Einsatz, um Schiffbrüchige 
zu retten, Menschen aus Ge-
fahrensituationen zu befreien 
und Verletzte zu versorgen. Im 
„MeerHuus“ in Großenbrode 
können Besucherinnen und Be-
sucher am Freitag (22. August) 
ab 14.30 Uhr bei einem Film-
vortrag mehr über die wichtige, 
rein spendenfinanzierte Arbeit 
der Seenotretter auf Nord- und 
Ostsee erfahren. Im Anschluss 
lädt das Open Ship des See-
notrettungskreuzers SK BRE-

MEN dazu ein, die Retter und 
ihre Technik aus nächster Nähe 
kennenzulernen. Die Deut-
sche Gesellschaft zur Rettung 
Schiffbrüchiger (DGzRS) be-
treibt 55 Stationen entlang der 
Küste von Borkum bis Usedom 
mit rund 60 Rettungskreuzern 
und -booten. Jährlich sind die 
Seenotretter etwa 2000 Mal 
im Einsatz und haben  seit ih-
rer Gründung mehr als 86800 
Menschen das Leben gerettet. 
Ein Besuch lohnt sich für alle, 
die mehr über den Einsatz, die 
Technik und die Rettung auf 
See erfahren wollen.

Seenotretter hautnah
Open Ship und Filmvortrag in Großenbrode

„Das Gold der Küste“ 
Unter dem Motto „Das Gold 
der Küste“ lädt der Großen-
broder Tourismus-Service am 
Montag (25. August) wieder zu 
einem kreativen und lehrrei-
chen Vormittag rund um die 
faszinierende Welt des Bern-
steins ein. Interessierte können 
einen eigenen Rohbernstein 
beschleifen, um daraus einen 
einzigartigen Kettenanhänger 
zu gestalten. Die Veranstal-
tung findet von 10 bis 12 Uhr 
im „MeerHuus“ am Südstrand 

statt. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, das Schleifset ist ab 
drei Euro vor Ort erhältlich. 
Für die Bearbeitung des Bern-
steins sollten etwa ein bis zwei 
Stunden eingeplant werden, 
um dem Naturmaterial sei-
ne besondere Form und Bril-
lanz zu verleihen. Zusätzlich 
können währenddessen auch 
mitgebrachte Steine kostenlos 
bestimmt werden  – eine span-
nende Gelegenheit für alle klei-
nen und großen Schatzsucher. 

Ein bunter Showabend er-
leuchtet am Freitag und Sonn-
abend (22. und 23. August) den 
Himmel über dem Kurpark in 
Großenbrode.
Musikalisch startet der Freitag 
um 14 Uhr mit „Jones“, gefolgt 
von „Zartbitter“ und „Twisted 
Rose“. Am Sonnabend erobern 
die „Dance Kids Fehmarn“ be-
reits um 11.30 Uhr die Bühne, 
bevor „Lothar & Jenna“, „Lui & 
Fiete“, die „Cover Piraten“ und 

„Timr“ auftreten.
Als krönender Abschluss startet 
dann um 22.45 Uhr eine impo-
sante Lasershow, die rund zehn 
Minuten lang mit Lichttunneln, 
Fächern und soundsynchronen 
Strahlen den Kurpark in ein 
leuchtendes Spektakel verwan-
delt. 
Verschiedene Schlemmerstände 
und Kinderaktionen runden das 
Programm ab. Mehr Infos unter 
www.grossenbrode.de.



Mit dem Aquaskop das 
Wasser erforschen 

Fische, Muscheln und Krebse lassen entdecken.  Foto: Café Mehlbeere

Immer mittwochs kann man zu-
sammen mit Katharina Hocke 
und Undine Knappwost vom 
Café „Mehlbeere“ mit einem so-
genannten Aquaskop im Flach-
wasserbereich am Südstrand in 
Großenbrode einen Blick unter 
die Wasseroberfläche werfen. 
Fische, Muscheln, Krebse und 
Wasserasseln lassen sich so ent-
decken. Eine Anmeldung bis 13 
Uhr in der Tourist- Information 
im „MeerHuus“ am Veranstal-
tungstag ist erforderlich, da nur 
eine begrenzte Anzahl an Aqua-

skopen zur Verfügung steht. 
Leihkosten pro Aquaskop: acht 
Euro, maximal vier Personen 
können sich  ein Aquaskop tei-
len. Ab fünf Jahren ist die Teil-
nahme mit einer erziehungsbe-
rechtigten Person erlaubt,  ab 
14 Jahren auch alleine. „Zudem 
ist eine Schwimmabzeichen-
Erklärung notwendig“, heißt 
es vom Großenbroder Touris-
mus-Service.  Das Aquaskop 
gibt einen tollen Einblick in die  
Unterwasser- und Tierwelt am 
Großenbroder Ostseestrand.

Film ab unterm Sternenhimmel
Kostenloses Programm an drei Abenden bei den OpenMeer Kinonächten in Großenbrode

Ende August wird der Süd-
strand in Großenbrode wieder 
zum Schauplatz für Filmhigh-
lights unter freiem Himmel: Die 
OpenMeer Kinonächte laden 
an drei Abenden zu gemütli-
chen Filmvorführungen direkt 
am Meer ein. Vom  28. bis 30. 
August (Donnerstag bis Sonn-
abend) können Besucherinnen 
und Besucher entspannte Stun-
den unter dem Sternenhimmel 
genießen – ganz ohne Eintritts-
kosten.
Los geht es am Donnerstag mit 
dem Animationsfilm „Rata-
touille“ – die herzerwärmende 
Geschichte einer kochbegeis-
terten Ratte, die es in Paris 
zum Sternekoch bringen will. 
Am Freitag entführt der Film 
„Rio“ die Zuschauer in ein far-
benfrohes Abenteuer voller bra-
silianischem Rhythmus, Herz 
und temperamentvoller Figu-
ren. Den Abschluss bildet am 
Sonnabend die Kult-Comedy 
„Bullyparade – Der Film“, die 
mit schrägem Humor und jeder 
Menge Spaß für beste Unterhal-

tung sorgt.
Der Beginn der Vorführungen 
ist jeweils um 21 Uhr. Besu-
cherinnen und Besucher sind 

eingeladen, sich mit Picknick-
decke, Kissen oder Klappstuhl 
bequem einzurichten und 
die lauen Sommerabende bei 

Meeresrauschen zu genießen. 
Snacks und Getränke zur Ver-
pflegung können selbst mitge-
bracht werden.

Filmfans genießen bei den OpenMeer Kinonächten am Südstrand von Großenbrode entspannte Abende 
unter freiem Himmel. 							                           Foto: GTS

Freitag
29.08.2025

Samstag
30.08.2025

Donnerstag
28.08.2025

Ratatouille
FSK 0

Rio
FSK 0

Bullyparade
FSK 6

KINONÄCHTEKINONÄCHTEKINONÄCHTEKINONÄCHTEKINONÄCHTEKINONÄCHTEKINONÄCHTEKINONÄCHTE

am Südstrand

jeweils ab

21.00 Uhr

kostenlos
Großenbrode Tourismus Service

veranstaltungen@grossenbrode.de
Tel.: 04367-997161

am Südstrand

jeweils ab

21.00 Uhr

kostenlos



Theater für kleine Gäste
Das mobile Puppentheater „Sim-
salabim“ kehrt zurück in den 
Pavillon am Binnensee: Von 11 
bis 12 Uhr wird der Pavillon zur 
Bühne für die liebevoll insze-
nierten Figurentheaterstücke, 
die mit märchenhaften Kulis-
sen, zauberhafter Musik und viel 
Fantasie in eine andere Welt ent-
führen. 
Am Montag (25. August) kommt 
das „Rumpelstilzchen“ nach Hei-

ligenhafen und am Donnerstag 
(28. August) wird die Geschichte 
von „Hexe und Drache“ erzählt.
Die Figuren werden live ge-
sprochen und sorgen mit Witz, 
Charme und spannenden Ge-
schichten für beste Unterhal-
tung. 
Der Eintritt beträgt sechs Euro. 
Weitere Informationen gibt es 
unter www.puppentheater-sim-
salabim.com.

Die Geschichte von „Hexe und Drache“ wird am Donnerstag (28. 
August) erzählt.   		              		     Foto: Jeanette Frank

Segelspaß und Livemusik
Fehmarn-Rund-Regatta bringt Wettkampffeeling und Aftershowparty nach Heiligenhafen

Die Fehmarn-Rund-Regatta ist 
ein Höhepunkt des Jahres im 
Regattaprogramm der Segler-
Vereinigung-Heiligenhafen 
(SVH). Auch in diesem Jahr 
werden am Sonnabend (23. Au-
gust) wieder zahlreiche Jachten 
von befreundeten Segelverei-
nen rund um die Kieler- und 
Lübecker Bucht in Heiligenha-
fen erwartet. 
Bei dem beliebten Wettsegeln 
geht es auf den 42 Seemeilen-
kurs rund um die Insel Feh-
marn. In welcher Richtung die 
Ostseeinsel umrundet wird, 
entscheidet die Regattaleitung 
kurz vor dem Start aufgrund 
der aktuellen Wetterlage. Wie 
der 2. Vorsitzende der SVH, 
Torsten Much, mitteilte, sind 
bisher 42 Jachten gemeldet. Bis 
zum Wochenende rechnet man 
bei der SVH mit weiteren Mel-
dungen, da viele Segler noch auf 
das Wetter schauen. 
Im Anschluss an die Regat-
ta findet auf dem Gelände der 
Segler-Vereinigung-Heiligen-

hafen ein stürmisches Abend-
programm mit Siegerehrung 
und Aftershowparty ab 19 Uhr 

mit Livemusik von „Mama-
loo“ statt. Wer an der Regatta 
teilnehmen möchte, kann sich 

unter https://ostseecup.org/
regatta/fehmarn-rund-svhssch 
anmelden.

Segler setzen Kurs auf Fehmarn: Rund 42 Jachten kämpfen bei der Fehmarn-Rund-Regatta um den 
Sieg.				                        				             Foto: Peter Foth

Yoga unter freiem Himmel bie-
tet die Fitnesstrainerin Jasmin 
Hollatz-Schwartz im Ostsee-
Ferienpark in Heiligenhafen an. 
In einer 45-minütigen Sportani-
mation lädt sie dazu ein, den ge-
samten Körper mit einem funkti-
onellen Training zu stärken, das 
die Muskelketten ganzheitlich 
betrachtet.
Egal ob Sportmuffel oder Sports-
kanone, jeder kann mitmachen 
und sich seiner persönlichen 
Herausforderung stellen. Soll-
te das Wetter nicht mitspie-

len, findet die Veranstaltung 
entweder im Pavillon oder in 
der Sportarena des Aktiv-Hus 
im ersten Obergeschoss statt. 
Am Montag (25. August) von 11 
bis 11.45 Uhr haben Interessier-
te die Gelegenheit, kostenlos am 
Training teilzunehmen. Orga-
nisiert wird die Sportanimation 
vom Tourismus-Service Heili-
genhafen. Weitere Infos sind auf 
www.heiligenhafen-touristik.de, 
per E-Mail an veranstaltungen@
ts-heiligenhafen.de oder unter 
04362 90720 erhältlich.

Yoga im Ferienpark
Kostenlose Sportanimation unter freiem Himmel



Klaus Nehring lädt wieder zu 
spannenden Veranstaltungen 
in Heiligenhafen ein: Einen 
Diavortrag inklusive Geschich-
ten vergangener Tage mit dem 
Titel „Heiligenhafen im Wan-
del“ präsentiert Nehring am 
Montag (25. August) von 20 
bis 21 Uhr im Pavillon am Bin-
nensee. Am Donnerstag (28. 

August) führt Klaus Nehring 
von 14 bis 16 Uhr durch die Alt-
stadt von Heiligenhafen. Beim 
Rundgang erzählt er lebendig 
von der faszinierenden Ge-
schichte und den historischen 
Ereignissen, die die Stadt über 
Jahrhunderte hinweg geprägt 
haben. Start ist am Tourismus-
Service, Bergstraße 43. 

Heiligenhafen entdecken

Klaus Nehring führt Klein und Groß durch Heiligenhafen.    Foto: TSH

Sommer, Sonne, Bücherzeit
FerienLeseClub für kleine Leseratten bis zum 6. September in der Stadtbücherei Heiligenhafen
Noch bis zum Ende der Ferien 
am 6. September können alle 
kleinen Lesefreunde ab dem 
Ende der 1. Klasse am FerienLe-
seClub (FLC) der Stadtbüche-
rei Heiligenhafen teilnehmen.  
Die Kinder und Jugendlichen 
melden sich vor oder auch 
spontan in den Ferien an und 
lesen ein Buch ihrer Wahl. Eine 
kleine Auswahl steht auf dem 
eigens dafür zusammengestell-
ten Büchertisch bereit, aber 
grundsätzlich darf jedes Buch 
aus dem umfangreichen Be-
stand der Stadtbücherei gelesen 
werden.
Der FLC soll dabei nicht nur 
zum Lesen motivieren, sondern 
auch die Kreativität und den 
Austausch der jungen Teilneh-
merinnen und Teilnehmer för-
dern: „Je nach Alter haben die 
Kinder und Jugendlichen dann 
verschiedene Möglichkeiten, 
eine Rückmeldung zu den ge-
lesenen Büchern zu geben. Sie 

gestalten einen Kreativbeitrag 
– das können gemalte Bilder 
oder auch Collagen sein – oder 
sie erzählen dem Bibliotheks-
personal etwas über den Inhalt 
des gelesenen Buches und wie 
es ihnen gefallen hat“, so Car-
men Wagner von der Stadtbü-
cherei. Für jede Rückmeldung 
gibt es dann einen Stempel ins 
persönliche Leselogbuch. Schon 
mit dem Lesen eines einzigen 
Buches können die Kinder und 
Jugendlichen erfolgreich am 
FLC teilnehmen. Nach den Fe-
rien erhalten dann alle Teilneh-
menden  eine offizielle Urkunde 
und eine kleine Überraschung 
als Belohnung.
Ein besonderes Highlight bildet 
das große Abschlussfest am 20. 
September in der Stadtbüche-
rei. Der FerienLeseClub ist eine 
tolle Gelegenheit, Lesefreude zu 
wecken, neue Bücher zu entde-
cken und gemeinsam eine span-
nende Ferienzeit zu erleben.

Kinder entdecken spannende Bücher und zeigen ihre Kreativität beim 
FerienLeseClub in der Stadtbücherei.                    Foto: Rosemarie Raabe 



Malen im Museum
Workshop mit Christine Kramm am Freitag

Das Heimatmuseum Heiligen-
hafen und die Künstlerin Chris-
tine Kramm laden am Freitag 
(22. August) zu einem kreativen 
Workshop ein. Von 15 bis 17 Uhr 
haben kunstinteressierte Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
ab zwölf Jahren die Gelegen-
heit, das Museum einmal ganz 
anders zu erleben – nicht nur 
als Besuchende, sondern mit 
Pinsel, Stift und Fantasie. Unter 
dem Titel „Das Heimatmuseum 
und seine Exponate“ werden die 
Teilnehmer angeregt, Objekte 
wie historische Schiffsmodelle, 
Navigationsgeräte, kunstvolle 
Knotenbretter oder das Jugend-
stilgebäude selbst zeichnerisch 

und malerisch festzuhalten. 
Christine Kramm begleitet den 
Workshop fachkundig und gibt 
hilfreiche Anregungen zur Um-
setzung.
Das Heimatmuseum stellt das 
notwendige Material – Zeichen-
block, Stifte, Wasserfarben, 
Pinsel und Unterlage – kosten-
los zur Verfügung. Wer eigene 
Arbeitsmittel bevorzugt, kann 
diese selbst mitbringen.
Die Teilnahme ist kostenlos, 
eine Anmeldung per E-Mail 
an christinekramm@web.de 
(Stichwort: Workshop Heimat-
museum) ist jedoch erforder-
lich. Die Plätze sind auf zwölf 
Personen begrenzt.

Auch das Heimatmuseum selbst kann am Freitag (22. August) zum 
Motiv werden.			                 Foto: Christine Kramm

Mit seiner musikalischen Familienzaubershow kommt Bruno 
Ehm am Mittwoch (27. August) um 11 Uhr in den Pavillon im 
Ostsee-Ferienpark, Eichholzweg 100, in Heiligenhafen. Der 
vielseitige Zauberkünstler kombiniert humorvoll magische 
Tricks mit eigenen Liedern und bindet sein Publikum dabei 
auch aktiv in seine Show mit ein. Ein Highlight: Kinder und 
Erwachsene begleiten Ehm bei seinem Song „Der Kiddies 
Rock ’n’ Roll“ auf der Luftgitarre. Natürlich gehören auch 
klassische Zaubertricks zum Programm: Dinge verschwinden 
und erscheinen auf unerklärliche Weise – ganz so, wie es sich 
für einen echten Magier gehört. Die rund 50-minütige Show 
ist für Kinder ab etwa drei Jahren geeignet. Einlass zur Veran-
staltung ist um 10.30 Uhr. Der Eintritt kostet mit Ostseecard 
6,50 Euro und ohne sieben Euro pro Person. Weitere Infor-
mationen zum Künstler gibt es unter bruno-ehm@web.de.

Familienzaubershow

Drei Abende, sechs Filme, ein 
einzigartiges Erlebnis – vom 
22. bis 24. August verwandelt 
sich der Strand bei der Erleb-
nis-Seebrücke in Heiligenhafen 
in ein echtes Open-Air-Kino. 
Unter dem Motto „Zurückleh-
nen, Füße in den Sand und Film 
ab!“ lädt der Tourismus-Service 
zu gemütlichen Kinomomenten 
mit Ostsee-Flair ein.
Jeden Abend läuft ab 18 Uhr ein 
Kinderfilm, gefolgt von einem 
zweiten Film um 20 Uhr für alle 
größeren Kinofans. Mit dabei 
sind neue Animationshighlights 
wie „Alles steht Kopf 2“ oder 
„Vaiana 2“, aber auch Klassiker 
wie „Aladdin“ oder das beliebte 
Musical „Mamma Mia“.
Wer es besonders gemütlich 
mag, bringt sich eine Decke 
oder ein Kissen mit – und ge-
nießt das Kino-Feeling mit Pop-
corn, Nachos und kühlen Ge-
tränken unter freiem Himmel.
Der Eintritt ist frei – und die 

Ostsee liefert das schönste 
Filmset weit und breit mit Son-
nenuntergang und Meeresbrise.
„Nach dem guten Start am Bin-
nensee im letzten Jahr freuen 
wir uns, dass das Open-Air-
Kino nun erstmals direkt am 
Strand stattfinden kann“, so 
Jörn Harms vom Tourismus-
Service Heiligenhafen. „Die Fil-
me vor dieser Kulisse werden 
garantiert zu unvergesslichen 
Sommerabenden für Groß und 
Klein.“

Das Programm: 
Freitag (22. August) 
• 18 Uhr: „Alles steht Kopf 2“ 
• 20 Uhr: „Aladdin“ 
 
Sonnabend (23. August) 
• 18 Uhr: „Vaiana 2“ 
• 20 Uhr: „Mamma Mia“ 
 
Sonntag (24. August) 
• 18 Uhr: „Raus aus dem Teich“ 
• 20 Uhr: „Nachts im Museum“ 

Kino mit Ostseeblick
Popcorn, Picknick und Filme unter freiem Himmel

		  Foto: TSH



Wer die Natur in ihrer ganzen Vielfalt erleben möchte, sollte 
sich eine Führung über den Graswarder nicht entgehen las-
sen. Noch bis Oktober laden die Naturschutzwarte des NABU-
Naturschutzzentrums Heiligenhafen täglich um 10.30  und 15 
Uhr zu spannenden Entdeckungstouren ins Naturschutzge-
biet Graswarder ein. Teilnehmer können salzhaltigen Quel-
ler schmecken, den Duft des Echten Selleries wahrnehmen 
und faszinierende Vogelarten wie brütende Rauchschwalben, 
Graugänse und Seeschwalben beobachten. Auch das Leben im 
Watt mit seinen kleinen Krebsen, Wattwürmern und anderen 
Tieren wird erforscht. Wissenswertes gibt es außerdem über 
das Revierverhalten der Austernfischer, das Stoßtauchen der 
Seeschwalben oder den Gesang des Rotschenkels zu erfahren.
Besonders spannend ist es ab August, wenn zahlreiche Zug-
vögel aus dem Norden am Graswarder rasten und neue Kräfte 
für ihre Weiterreise tanken. Die nächste naturkundliche Füh-
rung findet am Freitag (22. August) um 10.30 Uhr am NABU-
Naturschutzzentrum, Graswarderweg 11a, in Heiligenhafen 
statt. Wer die vielfältige Küstenwelt hautnah erleben möchte, 
ist herzlich eingeladen, teilzunehmen.

Führungen am Graswarder

Beats, Burger und Meer
DJ Weidti sorgt am 28. August mit tanzbaren House-Sounds für Partystimmung am Strand

In Heiligenhafen steigt am 
Donnerstag (28. August) wie-
der eine ganz besondere Som-
merparty, wenn der Strand an 
der Erlebnis-Seebrücke zur 
Tanzfläche unter freiem Him-
mel wird. Bei „Beach & Beats“ 
erwartet alle Partyfans ein läs-
siger Sommerabend mit besten 
Sounds, kühlen Drinks und ent-
spanntem Urlaubsflair direkt 
am Wasser.
Für die musikalische Stim-
mung sorgt von 18 bis 23 Uhr 
DJ Weidti – im Norden weitrei-
chend bekannt für seinen tanz-
baren House-Sound. Auch New 
Disco und Afro House werden 
zu hören sein und garantiert 
alle Füße in Bewegung bringen.
An der Strandbar „Deck 7“ gibt 
es frische Burger vom Grill und 
kühle Drinks, die bei Sonnen-
untergang für eine entspannte 
Atmosphäre sorgen – ideal, um 
den Tag am Meer genussvoll 
ausklingen zu lassen. 

Tanzfläche unter freiem Himmel: „Beach & Beats“ lockt Partyfreunde mit Urlaubsflair und Frischem vom 
Grill zum Feiern nach Heiligenhafen.					                          Foto:  Jan Konitzk

SOMMER, SONNE,

URLAUBS-SHOPPING!

HEILIGENHAFEN
Industriestraße 3

Mo. bis Sa. 7 – 21 Uhr 
So. 11 – 17 Uhr

URLAUBS-SHOPPING!

 Grillspezialitäten

 gekühlte Getränke

 Strandutensilien

 Fahrradausrüstung

 Camping-Zubehör

regionale Produkte

 und vieles mehr



kein Schuhverkauf in der Filiale Burg II, Mummendorfer Weg 3, 
nicht alle Marken sind in allen Häusern erhältlich

Aktion gültig 
bis: 11.09.2025

Rabatt
Aber mit Grossem
Auf Kleinem Fuss

Damen-Schuhe bis Gr. 38 

-30%
Gilt auch für bereits reduzierte Ware, ausgenommen 
Badeschlappen, Julia und Tony Brown Clogs und McKinley 
Gummistiefel. Der Rabatt wird an der Kasse abgezogen. 
Nicht kombinierbar. Nur solange der Vorrat reicht.

Aktion gültig 
bis: 11.09.2025

Rabatt
Grossem

Damen-Schuhe bis Gr. 38 

-30%

Aktion gültig 
bis: 11.09.2025

Rabatt
Grossem

Damen-Schuhe bis Gr. 38 

-30%

Folgt uns! @kaufhaus.stolzBurg auf Fehmarn
Heiligenhafen

Auch sonntags geöffnet:

11:00 – 17:00 Uhr
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